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In Kinderaugen sieht die Welt anders aus. Wie bei unse-
rem Titelbild (Foto: Herz) von der diesjährigen Martins-
feier. Ein Lichtertanz der „Großen“ vom Kindergarten 
St. Elisabeth – und doch auch mehr: wache Augen, 
Licht in der Hand, runter in die Hocke. Und dann? 
Dann darf das Licht nach oben und strahlen.
Nur ein Bild. Und doch fängt es einen Moment ein, 
der ausstrahlt. Ein weihnachtlicher Augenblick! Weih-
nachtlich sind in den Augen der Bibel Momente des 
Staunens. In einer verrückten Welt ver-rückt Weih-

Licht für die Welt
nachten die Perspektive. Das Große wird klein, das Dunkle 
wird hell. Licht am Ende der Welt. Das greift das Jahres-
thema der Kirchengemeinde auf: „Ich will euch Zukunft 
und Hoffnung geben“ (Jer 29.11b).
Im Falle unseres Titelbildes war das Licht vor allem für 
die Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums 
Carl-Joseph bestimmt. Dorthin haben wir das Licht der 
Laternen getragen. Und auch das Licht von Weihnachten 
wird dort und an jenen Leutkircher Orten, die es beson-
ders brauchen, in diesem Jahr leuchten. 

Der Weihnachtsgarten (Foto: Dorsch) im Pfarrgarten. 
Im dritten Jahr lädt er zur Begegnung mit der Weihnachts-
geschichte ein. Wer die Figuren besonders eindrucksvoll sehen 
will, kommt in der Abendstimmung. Aber auch untertags 
ist der Weihnachtsgarten zwischen den Jahren geöffnet und 
lädt große und kleine Gäste ein.
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Er erzählt von Weihnachten mit Musik. Nur würde er das so 
nicht sagen. Deshalb schreibe ich davon: Ich höre in seiner Musik 
weihnachtliche Musik. Ludovico Einaudi heißt der Komponist. 
Berühmt geworden ist er mit der Filmmusik von „Ziemlich beste 
Freunde“; und ziemlich verrückt ist, was er mit seinem Klavier 
spielt. Denn er ver-rückt die Klangwelt. Seine Stücke sind Mu-
sik in Endlosschleife, meditativ, tiefgehend und doch auch ganz 
schlicht. Nicht laut und nicht virtuos. Stattdessen ein Motiv zig- 
mal variiert und doch gleichbleibend. Er kann die Kunst des 
Wiederholens.
Deshalb ist seine Musik für mich weihnachtlich. Sie ist wie ein 
Ritual. Bei einem Ritual braucht man nicht viel nachzudenken. 
Es hält zusammen und kommt verlässlich wieder, so wie Christ-
baum, Geschenke, Weihnachtsessen.
Hält Weihnachten noch zusammen? Diese Frage kommt traurig 
daher. Denn sie unterstellt, dass etwas verloren gegangen ist. 
Dann wird an Weihnachten nur noch davon gesprochen, was 
nicht mehr ist. Das ist traurig. Weihnachten ist doch kein Hoch-
fest des Jammerns.

Was aber, wenn gar nichts verloren ist? Dann ist die Form des 
Feierns zwar Veränderungen unterworfen, wobei eines bleibt: 
die Kunst des Wiederholens. Und die kann Religion richtig gut. 
Wie in Einaudis Musik ist diese Wiederholung unaufdringlich 
aufdringlich. Jedes Jahr das Kind in der Krippe. Ganz hübsch. 
Doch wird es tausendmal geboren und nicht in Dir – so bleibt‘s 
verloren (nach Angelus Silesius). Beziehungsweise dann ist 
nichts gewonnen. Denn der Zusammenhalt von Weihnachten 
kommt nicht durch irgendwen von außen, sondern nur durch 
einen selbst. Dazu muss man sehend und hörend werden. 
Manchmal mit einem dritten Auge und Ohr.
Zum Glück hört und sieht man dann, wie sich Weihnachten 
unzählige Male im Jahr wiederholt: Nachbarn getröstet, Woh-
nung vermittelt, was Neues gewagt, Essen gekocht, Windeln 
gewechselt, Gutes gesagt, Mut zugesprochen, Eltern gepflegt, 
zufrieden gelächelt. Das hält zusammen – und: die Wiederho-
lung macht‘s.
Deshalb wiederholen wir Weihnachten in St. Martin. Auch die-
ses Jahr wird es einmalig. Und wir laden dazu herzlich ein.

Die Kunst des Wiederholens
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Advent und 
Weihnachten feiern

LEUTE/KIRCHE

Rorate
Dienstags um 6 Uhr, und donnerstags um 19 Uhr: Vor 
dem Sonnenaufgang und nach dem Sonnenuntergang 
feiern wir im Advent diese ruhigen Gottesdienste. Dabei 
sind nur Kerzen im Kirchenraum. So wird sichtbar, auf 
was wir warten: auf das Kommen des Lichts, Jesus Chris-
tus. Nach den Rorate-Gottesdiensten laden wir dienstags 
zum Frühstück ins Gemeindehaus ein.
Eine Jugendrorate ist für den letzten Schultag, 20.12., 
um 6 Uhr geplant; anschließend gibt es Frühstück im 
Chillix.

Friedenslicht und Mutmacher-Adventszelt
Eine kleine Kerze steht im Mittelpunkt der dritten und 
vierten Adventswoche. Dann kommt das Friedenslicht 
aus Betlehem nach Leutkirch. Vom 13.-20. Dezember 
kann es tagsüber im Mutmacher-Adventszelt (im Pfarr-
garten) nach Hause geholt werden. Mit der Laterne in 
der Hand kommt es dort sicher an. Das Mutmacher-Ad-
ventszelt lädt außerdem mit Musik und Gebet zu kleinen 
Auszeiten ein; besonders Schulklassen sind dort vormit-
tags eingeladen.
Eine Mutmacher-Premiere ist der Mutmacher-Gottes-
dienst am 3. Advent um 18 Uhr. Im neuen Kirchenraum 
feiern wir mit Musik und im Kerzenschein Eucharistie.

Kinderkirche im Advent
Immer sonntags, wenn die nächste Kerze brennt, laden 
wir zur Kinderkirche im Advent ein. Eine halbe Stunde im 
Kerzenschein bildet den Rahmen für diese Familien-Ad-
ventsfeiern für Groß und Klein. Dieses Jahr werden die 
Feiern vom neuen (alten) Himmelwärts-Team gestaltet. 
Im neuen Team vereinen sich Kinderkirche- und Fami-
liengottesdienst-Team. Das Anliegen bleibt das gleiche: 
ansprechende und berührende Gottesdienste, in denen 
Familien und Kinder sich wohlfühlen können. Einmal 
mehr sollen das die Advents-Kinderkirchen sein, sonn-
tags im Advent, je 16.30 Uhr in der St. Martinskirche.

So feiern wir  Weihnachten
Krippenfeier, Christmette und feierliche Weihnachtsgot-
tesdienste. Stadtkapellen-Konzert, Evensong und öku-
menischer Gottesdienst - all das gehört auch dieses Jahr 
zu Weihnachten. Siehe dazu die Gottesdienstübersicht 
Seite 14-15.
Zur Krippenfeier: Die Feier beginnt auch dieses Jahr 
um 16.30 Uhr in der St. Martinskirche, die Kirchentü-
ren werden ab 16 Uhr geöffnet sein (Zugang über das 
Hauptportal). Kinderwagen können vor der Kirche oder 
im Bischof-Moser-Haus abgestellt werden. 

Ein sparsamer Umgang mit der Kirchenheizung steht diesen Winter auch für 
die St. Martinskirche und die Kapellen an. In der St. Martinskirche bitten wir 
deshalb um Zutritt über das Hauptportal; die automatische Türe am Sei-
teneingang lässt sich nur nach einigen Sekunden wieder schließen. Die Werk-
tagsmesse am Dienstag wird zudem ab Dezember bis März in die Kapelle des 
Seniorenzentrums Carl-Joseph verlegt (Beginn 9.30 Uhr).
Die weiteren kirchlichen Gebäude werden ebenfalls sparsamer geheizt. Die 
Gruppenräume des Bischof-Moser-Hauses und das Piuszimmer (Gemeinde-
haus) ruhen - soweit möglich - im Winter. Gruppen können dafür die Räume 
im Chillix (Marienplatz 15) nutzen. So müssen die einen Räume nicht tags-
über und die anderen nicht abends geheizt werden.

Sparsam geheizt
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Kirchenmusik-Ausblick 2023

AUSBLICK

Zwei Besuche werfen ihre Schatten 
voraus. Am 18. und 19. März wird 
Josef Sayer in Leutkirch zu Gast sein. 
Der emeritierte Professor und Ent-
wicklungshelfer leitete von 1997 bis 
2012 das Hilfswerk Misereor. In Leut-
kirch wird er mit uns Gottesdienst 
feiern und bei einem Gesprächsabend 
von seinen Erfahrungen berichten.

Bischof Gebhard Fürst hat sein Kom-
men für den 18. Juni zugesagt. 
Anlass ist der 100. Geburtstag des 
aus Leutkirch stammenden Bischofs 
Georg Moser, der am 10. Juni 1923 

Besondere Gäste in St. Martin
in Leutkirch zur Welt kam und als 
Bischof etwa die Rottenburger Syn-
ode prägte. Die nach ihm benannte 
Moser-Stiftung fördert seit 2019 die 
Mutmacher-Jugendarbeit der Kir-
chengemeinde.

Von Mai bis Mitte Juni wird die 
Ausstellung der Deutschen Gesell-
schaft für christliche Kunst im neuen 
Kirchenraum zu sehen sein. Die St. 
Martinskirche war in diesem Jahr 
Teil dieses Projektes, das die Zukunft 
verschiedener Kirchenräume in den 
Blick nahm. 

Galluskapelle – Programm 2023

Auferstehungsfeier, Taizégebete, 
Musik am Weg und offenes Singen 
stehen 2023 wieder auf dem Pro-
gramm der Galluskapelle. Am 6. Mai 
wird es eine Begegnung mit Fernfah-
rern auf dem Rastplatz geben; für 
den 2. Juli ist das Galluskapellen-
fest geplant. Am 3. August werden 
erneut Musikerinnen und Musiker 
der Sommerakademie zu „Musik zur 
Nacht“ zu Gast sein. Eine Nacht der 
Lichter am 11. November beschließt 
das Jahr.

Nacht der Lichter 
am 12. November 2022 
in der Galluskapelle
Foto: Sigg

Auch für das nächste Jahr 2023 ist das Team des Förder-
vereins Kirchenmusik schon eifrig am Planen. Das 10jäh-
rige Vereinsbestehen soll gebührend gefeiert werden.
Am 19. März ist der Kantatenzyklus „Membra Jesu 
nostri“ des barocken Komponisten Dietrich Buxtehude 
geplant. Die beliebten Orgelmatineen finden ebenfalls 
wieder wie gewohnt statt - am 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 
5. August und am 9. September. Am 7./8. Oktober ist 
ein weiteres und ganz besonderes Highlight geplant: 
„The Peacemaker“ von Karl Jenkins, ein Werk, das an 
die Friedensmesse „The Armed Man“ von 2019 erinnert 
und anknüpft und momentan aktueller ist denn je. Das 
Fördervereinsteam freut sich außerdem über Unterstützer 
und neue Mitglieder. Aktuelle Infos: https://leutekirche.
drs.de/foerderverein

Musik rund um Weihnachten

Die Krippenfeier wird von Martinsmäusen und Martinsspatzen musikalisch 
umrahmt. In der Christmette freuen wir uns auf das Ensemble Vocal. Feierlich 
wird es am ersten Weihnachtsfeiertag mit der Nicolaimesse von Joseph Haydn 
und Händels „Tochter Zion“ für Soli, Chor und Orchester. Choralschola und 
Ensemble Vocal gestalten den Evensong um 18.30 Uhr am 25. Dezember.
Mit einem fulminanten musikalischen Feuerwerk wollen Hans Jürgen Hu-
ber an der Trompete und KMD Franz Günthner an der Orgel das alte Jahr 
beschließen und das neue begrüßen. Die Konzerte sind geplant an Sil-
vester, 31. Dezember um 22 Uhr, sowie an Neujahr, 1. Januar um 19 Uhr.
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Seit 1. Oktober ist Alexandra Widler die neue FSJlerin 
der Kirchengemeinde. Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
heißt in der Kirchengemeinde St. Martin: Kindergarten, 
Jugendarbeit und Chillix, Pfarrbüro und Gottesdienste. 
Alexandra ist 18 Jahre alt und kommt aus Seibranz. Nach 
dem Abitur am Bad Wurzacher Salvatorkolleg bringt sie 
ihr Know-How aus der Jugendarbeit in St. Martin ein. 
Ihr roter Roller ist daher dieses Jahr immer wieder 
ums Chillix zu sehen. Alexandra ist erreichbar unter 
fsj@leutekirche.de

LEUTE/KIRCHE

Neue FSJlerin Trauerwege
Am 3. Advent, dem 11. Dezember, lädt die ambulante 
ökumenische Hospizgruppe ab 14 Uhr zum gemeinsamen 
„TrauerWege gehen“ ein. Dazu gibt es ausgewählte Im-
pulse und die Möglichkeit zu einem Gespräch. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Pulverturm/Parkplatz Altes Kloster.w

Der Frauenbund stellt sich vor
Vor 102 Jahren gründeten Leutkir-
cher Frauen den Zweigverein des Ka-
tholischen Deutschen Frauenbunds 
(KDFB). Seither gehören Frauen un-
serer Pfarrei St. Martin zu einem der 
größten Frauenverbände in Deutsch-
land. Der KDFB setzt sich für eine ei-
genverantwortliche und zeitgemäße 
Mitgestaltung in allen Bereichen der 
Gesellschaft, in Kirche und Staat, in 
Familie und Beruf ein. Er engagiert 
sich für eine demokratische Gesell-
schaft und die Rechte und Interessen 
von Frauen. Dabei bilden die zentra-
len christlichen Werte Gerechtigkeit, 
Solidarität und Menschenwürde die 
Basis. 
Bei der Jahreshauptversammlung 
im Oktober stellten sich sechs Frau-
en zur Vorstandswahl und konn-
ten so die drohende Auflösung des 
Zweigvereins verhindern. Dem neuen 
Vorstand, Elisabeth Hösch und Mar-
lene Pietsch, mit den Teamfrauen 
Antonia Buhl, Cordula Erb, Maria 
Mith-Schneider, Lucia Schmid und 
der geistlichen Beirätin Adelheid 
Rauch-Mangold, ist es ein großes 
Anliegen, den Zweigverein Leutkirch 
gut in die Zukunft zu führen.

Herzlichen Dank 
für die Spenden
Wir sind sehr dankbar für die Spenden bei der diesjäh-
rigen Caritas-Herbstsammlung von 15.211,90 Euro. Die 
Hälfte der Spenden verbleibt hier in der Kirchengemeinde 
St. Martin für die Hilfsmaßnahmen für Bedürftige vor Ort, 
die andere Hälfte geht an die Caritas für regionale Hilfen. 
Auch die Sammlung für die Kirchenrenovierung konnte die 
letzten zwei Jahre weitere Spenden erbringen. Hier muss 
die Kirchengemeinde 10 % der Baukosten als Spenden er-
bringen, für uns bedeutet das 130.000 € (Stand 14.11.22: 
22.240,26 €).  Das Spendenkonto lautet: Katholische Kir-
chenpflege St. Martin. IBAN DE56650501100017400291. 
Zweck: Kirchenrenovierung St. Martin.

Abschied von Diakon 
Philipp Groll
Im Gottesdienst am 23. Oktober mit anschließendem 
Kirchenkaffee wurde Diakon Groll verabschiedet. Nach 
knapp drei Jahren in Leutkirch wechselte er zum 1. No-
vember als Betriebsseelsorge nach Ravensburg. Pfarrer 
Erzberger dankte für die vielfältigen Dienste in Litur-
gie und Diakonie, ganz besonders für den diakonischen 
Dienst und die Hilfe und Beratung für Menschen in 
Notsituationen. Wichtig sei für Groll auch der Kontakt 
zu den Seniorenheimen gewesen, zum Hospiz sowie zu 
sozialen Einrichtungen der Kirchengemeinde und der 
Stadt. Außerdem war er mit einem Stellenanteil für di-
akonische Belange in den Seelsorgeeinheiten um Leut-
kirch zuständig. Als Dank überreichte Pfarrer Erzberger 
Philipp Groll eine Bibel mit Bildern aus seiner Zeit bei 
der Leutekirche.

Das Team rund um das Pfarrhaus 
beim Gottesdienst am 23. Oktober 

(von links nach rechts): Ulrike 
Harzenetter, Diana Segmehl, Karl 
Erzberger, Claudia Wahl, Christof 
Janz, Dennis Hemer, Philipp Groll, 

Gino Franco, Benjamin Sigg.

Die Einschränkungen der Coronazeit 
haben in den vergangenen zwei Jah-
ren nur wenige Veranstaltungen zu-
gelassen. Nun aber ist der Vorstand 
dabei, für 2023 ein Jahresprogramm 
zu erstellen mit vielfältigen Ange-
boten. Damit der Frauenbund Leut-
kirch tatsächlich eine gute Zukunft 
hat, bitten die Vorstandsfrauen alle 
Frauen, eine Mitgliedschaft im KDFB 
zu erwägen. Sie gehören als Frauen-
bundsfrau zu einem Verband, der im 
gesellschaftlichen Leben in Deutsch-
land eine wichtige Rolle spielt.
Ansprechpartnerinnen sind Elisa-
beth Hösch, Telefon 07561/912690, 
oder Marlene Pietsch, Telefon 
07561/8204524.  
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Die letzten Monate in Sachen Neu-
bau waren von Verhandlungen und 
Detailplanungen geprägt. Nun soll 
es im neuen Jahr in großen Schritten 
vorangehen. Voraussetzung dafür 
ist die Zustimmung des Kirchenge-
meinderates zum Verkauf des Vin-
centiushauses an die Stadt Leutkirch 
(Sitzung des Kirchengemeinderates 
nach Redaktionsschluss am 22.11.). 
Wie berichtet wird das Haus im 
Zuge des Neubaus eine neue Nut-
zung bekommen. Die Stadt Leutkirch 
sieht hier den zentralen Ort für den 
Schülerhort am Oberen Graben vor. 

Benjamin Sigg übernimmt ab Som-
mer 2023 eine neue Aufgabe im 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben. Sein 
Abschied wurde in den Gottesdiens-
ten am 12. und 13. November be-
kannt gegeben. Nach dann 9 Jahren 
als Leutkircher Pastoralreferent wird 
er für die neu geschaffene Profilstel-
le „Netzwerk Spiritualität, Pilgern, 
Tourismus“ zuständig sein. Ihr liegen 
die Erfahrungen aus dem Prozess 
Kirche am Ort zugrunde. Dabei wird 

Das traditionelle Seilspringen zu Beginn von Firmung 
kompakt darf bei keiner Vorbereitung fehlen.

Neue Aufgabe für Pastoral-
referent Benjamin Sigg

sie unter anderem die wachsende 
Tourismusregion (Center Parcs, Pil-
gerwege) kirchlicherseits mitgestal-
ten, Angebote im „Kapellenland“ 
bündeln und zugänglich machen 
sowie regionale Projekte begleiten 
(etwa 2024 die Landesgartenschau in 
Wangen). Berührungspunkte mit der 
St. Martinsgemeinde wird es damit 
weiterhin geben, vor allem aber auch 
deshalb, weil Sigg mit seiner Familie 
Leutkircher bleiben wird.

Wie geht es mit dem 
geplanten Neubau weiter?

Firmung 2023
Am 14. Mai feiern junge Frauen und Männer aus Leut-
kirch ihre Firmung. Bewährt hat sich dabei das Konzept 
der Mutmacher-Vorbereitung: ein kompaktes Wochen-
ende im April als intensive Zeit des Zusammenseins, dazu 
der Auftakt im März und Angebote von Firmung plus. 
2023 gehört dazu eine Fahrt nach Taizé sowie die Aktion 
Hoffnung und ein Projekt der KjG.
Die Einladungen mit Anmeldung zur Vorbereitung wer-
den im Februar an Schülerinnen und Schüler der 9. 
Klassen geschickt. Wer keine Post bekommt, kann sich 
bei benjamin.sigg@drs.de melden. Mehr zur Vorberei-
tung gibt es bei Instagram @mutmacher_st_martin und 
www.mutmacher-leutekirche.de 

Kinderhütte am Pfänder
Mal „über den Wolken“, mal mit Blick übern See: Das 
war die Kinderhütte Anfang November von Minis und 
KjG. Das Gruppenhaus am Pfänder war eine tolle Unter-
kunft. Das Programm war bunt und die viele frische Luft 
machte am Abend müde. Auch ein Martinsgottesdienst 
im Kerzenschein und mit warmem Holzofen durfte nicht 
fehlen. Ein Dank an alle Teamer für ihren Einsatz. Einige 
von ihnen waren, kaum daheim, schon wieder mit Ju-
gendchor und Minis beim Patrozinium dabei. Man konn-
te es nur dezent an den kleineren Augen erkennen.

So könnte der Neubau von Kindergarten und Gemeinde- und Familien-
zentrum einmal aussehen (Visualisierung von Architekt Feuerstein).

Im geplanten Neubau sollen dafür 
Gemeinderäume, Familienzentrum 
und Kindergarten ihren Platz finden. 
Nach Abschluss der Leistungsphase 
3 kann der Kirchengemeinderat die 
nächsten Leistungsphasen (Geneh-
migungsplanung und Baugesuch so-
wie Ausschreibungen) beauftragen. 
Im April sollen die Ausschreibungen 
stehen, sodass mit einem Baubeginn 
in den Sommerferien gerechnet wird. 
Parallel dazu werden Kirchengemein-
derat und Kernteam die Ausstattung 
im Detail planen sowie Übergangslö-
sungen für die Bauphase erarbeiten. 



SEITE 8 Beim Namen gerufen

Jennifer Benjamin Ulrike Karl Thomas Eleonore Stefan Franz Sara Daniel Eva Ursula Heidi Christof Noah Elias David Hannes Vanessa Laura Doreen Melino Manfred Nicole Marlene Christian Brigitte Doris 

Maria-Theresia Sonja Benjamin Jonah Corinna Lilly Angelika Manfred Dennis Sebastian Thorsten Jonas Jasmin Anne-Maria Susanne Karl-Heinz Iris Martin Serhil Christine Jürgen Armin Anna-Lena Sandy 

Benjamin Alexander Jannes Mattis Carina Leonie Andrea Stefan Lydia Alwine Else Petra Patricia Anita Fritz Carmencita Jochen Klaus Maria-Johanna Mathilde Werner Helga Mathias Klaus Erich Ralph Markus 

Simon Wolfgang Doris Antonia Beatrix Heinrich Josef Severin Birgit Rupert Marliese Eberhard Marlene Albert Gerlinde Kreszentia Mara Pia Anne Elisabeth Friedl Claudio Brigitte Thomas Vanessa Moritz 

Johanna Martin Carolin Henriette Josefine Sylvia Christiane Brigitte Gabriele Bernhard Regina Petra Enzo Guilia Franz Manfred Walburga Hannelore Bernhardine Werner Erwin Ida Helena Carlotta Susanne 

Patrick Walter Janosch Yvonne Petra Christa Stefanie Martin Antonie Miguel Birgit Alexandra Erika Christoph Bianca Simon Uwe Simone Brigitte Rosa Reinhard Elisabeth Brunhilde Rita Wolfgang Anet-

te Gudrun Jürgen Erika Luis Otto Lydia Wilhelm Renate Gudrun Claudia Gabriele Lukas Lina-Natalia Bernadette Andreas Irene Angela Steffi Nicole Brigitte Birgit Paul Pepe Noah  Manuel Philine Kathrin 

Rosalie Mathilde Werner Rosmarie Gerhard Johannes Charlotte Ludwig Helmut Jürgen Ulli Fritz Sonja Angela Uschi Lise Mareike Claus Sven Anke Gudrun Marianne Lilli Juliane Doris Irma Johann Günter 

Hans Hanne Irmgard-Maria Karl-Jakob Peter-Karl Rosa-Maria Regina Gudrun Inge Bruno Monika Benjamin Thomas Angela Rosi Philip Sabine Lara Paul Andrea Lucia Kilian Jana Laurenz Theo Hannes Petra 

Tobi Carina Christine Heike Claudia Klara Günther Thomas MonikaPetra Greta Niklas Sigfried Robert Archana Clemens Ben Lea Florian Fabian  Dana Felix Lena Lukas Gerlinde  Nuno  Jenny Anette  Johanna 

Anne-Birgit Ruth Peter Erna Anton Paul Robbie Runa Raphael Rosalie Daniel Johannes  Adreane Diana Nele Marie-Clara Tim Lena Franziska Christian Jurij Irina Finja Leonie Verena Stephan Günter Jan-

nik Sabine Bärbel Christoph Johanna Olivia Michael Karin Lorenz Roman Elisabeth Raimund Angelina Angelika Reinhold Edeltraut Manfred Elvira Mose Leni Alexandra Michael Clemens Bruno Toni Linda 

Sonja Vera Sabine Wolfgang Johanna Melanie Alma Eddi Lenja Monika Michael Susanne Clara Julia Jonas Luisa Claudia Lucie Stefan Barbara Merle Carmen Claus Thomas Heidi Ulrike Maria Milena Lara 

Adrian Jael Sofia Manuela Anna Renata Anna Joachim Ruth Heinz-Josef Luisa Emilia Samuel Joshua Hannes Renate Roba Angela Kristina 

Jule Anuschka Tabea Magdalena Benjamin Henri Mio Josepha Benedikt Verena Bernhard Bärbel Tho- mas Renate Barbara Renate Franz Pius 

Gregor Wolfgang Andrea Alfons Annegret Sonja Marina Simon Sonja Maria Lara Maria Elias Stefan Anneliese Silas Markus Jasmin Yannick 

Axel Claudia Inge Monika Susanne Annette Jochen Valentin Aaron Paul Leni Martin Andreas Amelie Philipp Sylvia Meike Gertraud Achim 

Anne-Marie Christine Rita Crescentia Rosa Kunigunda Elisabeth Angela Johann Michael Georg Mi- chael Barbara Kunigunda Sandra Flavia 

Siegfried Apollonia Theodor Rosa Maria Ingried Paula Sabine Mario Patrick Hansjörg Viktoria Irmgard Jutta Jürgen Annemarie Robert Jakob Dorothea Karl-Heinz Andreas Jacqueline Richard David Florentina 

Michelle Benjamin Selina Lena Yahira Michaela Leni Dana Anne Agnes Christina Michael Sieglinde Wolfgang Corina Peter Martina Martin Maria Hermann Marcel Vanessa Werner Johannes Renate Stephan 

Christine Irina Raphael Merre Theo Emil Elyne Emilia Joachim Jean-Michel Petra Bärbel Christoph Ulrike Karli Sitselaie Alexander Ralf Hannah Regine Martina Michel Birgit Annemarie Rainer Simon Gabriele 

Susanne Martha Jelle Fabian Joanaette Annette Ingrid Petra Georg Beate Andrea Emma Dieter Ulrike Amelie Peter Edelgard Siegfried Bernd Dorothee Angelika Julia Frieda Philipp Jakob Martin Rosa-Maria 

Daria Shelli Alexandra Daniela Leonie Laura Amelie Roswitha Marlies Hildegard Rainer Hildehard Claudia Felix Yuna Moritz Klofas Bruno Luca Elbert Manuela Melina Joni Petra Astrid Paul Sepp Marieluise 

Pauline Petra Elke Barbara Brigitte Maria Lucan Jeremy Vincent Maximilian Romi Gertrud Vinzenz Alois Ulrike Hedwig Ludwig Hans Sylvia Birgit Dirk Margarethe Karl Heinz Gisela Stefan Monika Peter Jau-

queline Bernard Anisoora Albert Karin Eva Margit Jenny Agnes Rita Susanne Wolfgang Klaus Alfred Monique Lydia Sandra Sigrid Ulrike Monika Ute Alexandra Andreas Daniel Michela Brigitta Anneliese Petra 

Armin Adolf Erika Bernd Isabell Michael Bettina Martin Lars Lana Peter Ramona Josephine Jana Christine Franziska Christian Michaela Michael Valeria Tim Monika Peter Sandra Andreas Sieglinde Jörg Grank 

Hans Anja Rebeca Ursula Alfonso Markus Sina Bettina Enna Lil Otto Manuel Brigitte Ottilie Kornelia Edith christine Albert Ada Koni Grete Helmut Joachim Martha Theresa Rebekka Allisa Silvia Bartia Maria 

Christian Ruth Heikt Franz Waltraud Joachim Rosamarie Reinhard Dorothee Mathilete Maria Josefine Bernd Irmgard Biene Ulrike Miriam Ingried Martin Carmen Sonja Alexa Sabine Bettina Richard Eva maria 

Nora Sabine Heinz Cornelia Anne-Liese Friedrich Markus Manfred Malik Martin Robert Kathi Reinhard Jasmin Andreas Claus Bärbel Ida Emil Hildegard Susanne Ruth Joshua Kathrin Berthold Sigi Jörg Brigitte 

Gerhard Anna Clara Christian Anja Ruth Hermann Laura Alina Elias Heike Käthe Xaver Regina Sepp Klaus Peter Sabine Elvira Gerhard Rainer Irmgard Susanne Bernhard Heinz Laura Chiara Claudia Rainer Tama-

ra Sebastian Benedikt Siegmar Thekla Augustin Karola Hans-Wolfram Hannelore-Ursula Martin Martin Robert Anne-Liese Kathi Friedrich Reinhard Andreas Markus Manfred Monika Irina Franz Heinz Andrea 

Ursula Alina Wilhelm Anna Leni Malea Katharina Gerald Frank Ursula Henry Hannes Valentin Dorothea Annette Susanne Roland Birgit Marianne Wolfgang Klaus Claudia Edeltraud Gabrielle Yvonne Anneliese 

Volker Gabriele Annette Christina Rainer Michael Johannes Marita Hartmut Elisabeth Mathilde Yorina Brigitte Monika Bernhard Monika Annette Andreas Michela Michael Silvi Barbara Madeleine Ulrich Trude 

Nelly Rosa Luise Andreas Christina Harald Willy Alexandra Christina Beate Martin Jürgen Hanspeter Maria Theresia Martina Stefanie Jürgen Angela Marian Julian Adrian Fabian Rudi Nina Kerstin Eva Katja 

Marla Ida Hannah Antonia Paul Paula Pia Luis Ursula Gabriele Georg Michael Rainer Wolfgang Ulla Christian Svenja Luis Tim Karen Evelyn Jan Franz Klazina Johanna Maria Eva Maria Peter Christian Michi 

Barbara Siegfried Adrian Malte Anna Monika Elisabeth Rita Anna Valeria Liliana Matteo Luca Brigitte Anneliese Helga Renate Walter Waltraud Hermann Silvia Daniela Helen Bärbel Eva Brigitte Maria Monika 

Norbert-Josef Kläre Alicia Pascal Felix Berthold Stefanie Brigitte Wolfgang Daniela Tobias Bruno Monika Lukas Maxi Manuela Karl Thomas Ida Erwin Theresa Gabi Sophia Johanna Theresa Michael Sabine       

ICH HABE DICH 
BEI DEINEM NAMEN 
GERUFEN 
(JES 43, 1b)
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Jennifer Benjamin Ulrike Karl Thomas Eleonore Stefan Franz Sara Daniel Eva Ursula Heidi Christof Noah Elias David Hannes Vanessa Laura Doreen Melino Manfred Nicole Marlene Christian Brigitte Doris 

Maria-Theresia Sonja Benjamin Jonah Corinna Lilly Angelika Manfred Dennis Sebastian Thorsten Jonas Jasmin Anne-Maria Susanne Karl-Heinz Iris Martin Serhil Christine Jürgen Armin Anna-Lena Sandy 

Benjamin Alexander Jannes Mattis Carina Leonie Andrea Stefan Lydia Alwine Else Petra Patricia Anita Fritz Carmencita Jochen Klaus Maria-Johanna Mathilde Werner Helga Mathias Klaus Erich Ralph Markus 

Simon Wolfgang Doris Antonia Beatrix Heinrich Josef Severin Birgit Rupert Marliese Eberhard Marlene Albert Gerlinde Kreszentia Mara Pia Anne Elisabeth Friedl Claudio Brigitte Thomas Vanessa Moritz 

Johanna Martin Carolin Henriette Josefine Sylvia Christiane Brigitte Gabriele Bernhard Regina Petra Enzo Guilia Franz Manfred Walburga Hannelore Bernhardine Werner Erwin Ida Helena Carlotta Susanne 

Patrick Walter Janosch Yvonne Petra Christa Stefanie Martin Antonie Miguel Birgit Alexandra Erika Christoph Bianca Simon Uwe Simone Brigitte Rosa Reinhard Elisabeth Brunhilde Rita Wolfgang Anet-

te Gudrun Jürgen Erika Luis Otto Lydia Wilhelm Renate Gudrun Claudia Gabriele Lukas Lina-Natalia Bernadette Andreas Irene Angela Steffi Nicole Brigitte Birgit Paul Pepe Noah  Manuel Philine Kathrin 

Rosalie Mathilde Werner Rosmarie Gerhard Johannes Charlotte Ludwig Helmut Jürgen Ulli Fritz Sonja Angela Uschi Lise Mareike Claus Sven Anke Gudrun Marianne Lilli Juliane Doris Irma Johann Günter 

Hans Hanne Irmgard-Maria Karl-Jakob Peter-Karl Rosa-Maria Regina Gudrun Inge Bruno Monika Benjamin Thomas Angela Rosi Philip Sabine Lara Paul Andrea Lucia Kilian Jana Laurenz Theo Hannes Petra 

Tobi Carina Christine Heike Claudia Klara Günther Thomas MonikaPetra Greta Niklas Sigfried Robert Archana Clemens Ben Lea Florian Fabian  Dana Felix Lena Lukas Gerlinde  Nuno  Jenny Anette  Johanna 

Anne-Birgit Ruth Peter Erna Anton Paul Robbie Runa Raphael Rosalie Daniel Johannes  Adreane Diana Nele Marie-Clara Tim Lena Franziska Christian Jurij Irina Finja Leonie Verena Stephan Günter Jan-

nik Sabine Bärbel Christoph Johanna Olivia Michael Karin Lorenz Roman Elisabeth Raimund Angelina Angelika Reinhold Edeltraut Manfred Elvira Mose Leni Alexandra Michael Clemens Bruno Toni Linda 

Sonja Vera Sabine Wolfgang Johanna Melanie Alma Eddi Lenja Monika Michael Susanne Clara Julia Jonas Luisa Claudia Lucie Stefan Barbara Merle Carmen Claus Thomas Heidi Ulrike Maria Milena Lara 

Adrian Jael Sofia Manuela Anna Renata Anna Joachim Ruth Heinz-Josef Luisa Emilia Samuel Joshua Hannes Renate Roba Angela Kristina 

Jule Anuschka Tabea Magdalena Benjamin Henri Mio Josepha Benedikt Verena Bernhard Bärbel Tho- mas Renate Barbara Renate Franz Pius 

Gregor Wolfgang Andrea Alfons Annegret Sonja Marina Simon Sonja Maria Lara Maria Elias Stefan Anneliese Silas Markus Jasmin Yannick 

Axel Claudia Inge Monika Susanne Annette Jochen Valentin Aaron Paul Leni Martin Andreas Amelie Philipp Sylvia Meike Gertraud Achim 

Anne-Marie Christine Rita Crescentia Rosa Kunigunda Elisabeth Angela Johann Michael Georg Mi- chael Barbara Kunigunda Sandra Flavia 

Siegfried Apollonia Theodor Rosa Maria Ingried Paula Sabine Mario Patrick Hansjörg Viktoria Irmgard Jutta Jürgen Annemarie Robert Jakob Dorothea Karl-Heinz Andreas Jacqueline Richard David Florentina 

Michelle Benjamin Selina Lena Yahira Michaela Leni Dana Anne Agnes Christina Michael Sieglinde Wolfgang Corina Peter Martina Martin Maria Hermann Marcel Vanessa Werner Johannes Renate Stephan 

Christine Irina Raphael Merre Theo Emil Elyne Emilia Joachim Jean-Michel Petra Bärbel Christoph Ulrike Karli Sitselaie Alexander Ralf Hannah Regine Martina Michel Birgit Annemarie Rainer Simon Gabriele 

Susanne Martha Jelle Fabian Joanaette Annette Ingrid Petra Georg Beate Andrea Emma Dieter Ulrike Amelie Peter Edelgard Siegfried Bernd Dorothee Angelika Julia Frieda Philipp Jakob Martin Rosa-Maria 

Daria Shelli Alexandra Daniela Leonie Laura Amelie Roswitha Marlies Hildegard Rainer Hildehard Claudia Felix Yuna Moritz Klofas Bruno Luca Elbert Manuela Melina Joni Petra Astrid Paul Sepp Marieluise 

Pauline Petra Elke Barbara Brigitte Maria Lucan Jeremy Vincent Maximilian Romi Gertrud Vinzenz Alois Ulrike Hedwig Ludwig Hans Sylvia Birgit Dirk Margarethe Karl Heinz Gisela Stefan Monika Peter Jau-

queline Bernard Anisoora Albert Karin Eva Margit Jenny Agnes Rita Susanne Wolfgang Klaus Alfred Monique Lydia Sandra Sigrid Ulrike Monika Ute Alexandra Andreas Daniel Michela Brigitta Anneliese Petra 

Armin Adolf Erika Bernd Isabell Michael Bettina Martin Lars Lana Peter Ramona Josephine Jana Christine Franziska Christian Michaela Michael Valeria Tim Monika Peter Sandra Andreas Sieglinde Jörg Grank 

Hans Anja Rebeca Ursula Alfonso Markus Sina Bettina Enna Lil Otto Manuel Brigitte Ottilie Kornelia Edith christine Albert Ada Koni Grete Helmut Joachim Martha Theresa Rebekka Allisa Silvia Bartia Maria 

Christian Ruth Heikt Franz Waltraud Joachim Rosamarie Reinhard Dorothee Mathilete Maria Josefine Bernd Irmgard Biene Ulrike Miriam Ingried Martin Carmen Sonja Alexa Sabine Bettina Richard Eva maria 

Nora Sabine Heinz Cornelia Anne-Liese Friedrich Markus Manfred Malik Martin Robert Kathi Reinhard Jasmin Andreas Claus Bärbel Ida Emil Hildegard Susanne Ruth Joshua Kathrin Berthold Sigi Jörg Brigitte 

Gerhard Anna Clara Christian Anja Ruth Hermann Laura Alina Elias Heike Käthe Xaver Regina Sepp Klaus Peter Sabine Elvira Gerhard Rainer Irmgard Susanne Bernhard Heinz Laura Chiara Claudia Rainer Tama-

ra Sebastian Benedikt Siegmar Thekla Augustin Karola Hans-Wolfram Hannelore-Ursula Martin Martin Robert Anne-Liese Kathi Friedrich Reinhard Andreas Markus Manfred Monika Irina Franz Heinz Andrea 

Ursula Alina Wilhelm Anna Leni Malea Katharina Gerald Frank Ursula Henry Hannes Valentin Dorothea Annette Susanne Roland Birgit Marianne Wolfgang Klaus Claudia Edeltraud Gabrielle Yvonne Anneliese 

Volker Gabriele Annette Christina Rainer Michael Johannes Marita Hartmut Elisabeth Mathilde Yorina Brigitte Monika Bernhard Monika Annette Andreas Michela Michael Silvi Barbara Madeleine Ulrich Trude 

Nelly Rosa Luise Andreas Christina Harald Willy Alexandra Christina Beate Martin Jürgen Hanspeter Maria Theresia Martina Stefanie Jürgen Angela Marian Julian Adrian Fabian Rudi Nina Kerstin Eva Katja 

Marla Ida Hannah Antonia Paul Paula Pia Luis Ursula Gabriele Georg Michael Rainer Wolfgang Ulla Christian Svenja Luis Tim Karen Evelyn Jan Franz Klazina Johanna Maria Eva Maria Peter Christian Michi 

Barbara Siegfried Adrian Malte Anna Monika Elisabeth Rita Anna Valeria Liliana Matteo Luca Brigitte Anneliese Helga Renate Walter Waltraud Hermann Silvia Daniela Helen Bärbel Eva Brigitte Maria Monika 

Norbert-Josef Kläre Alicia Pascal Felix Berthold Stefanie Brigitte Wolfgang Daniela Tobias Bruno Monika Lukas Maxi Manuela Karl Thomas Ida Erwin Theresa Gabi Sophia Johanna Theresa Michael Sabine       

ICH HABE DICH 
BEI DEINEM NAMEN 
GERUFEN 
(JES 43, 1b)

Fast 1000 Namen wurden 2022 in unser Namensbuch geschrieben. 
Es lag im neuen Kirchenraum aus. Wer hier seinen Namen eingetra-
gen hat, wurde sich vielleicht bewusst, wie einmalig dieser Name ist, 
der bei der Taufe geschenkt wurde. Wir drucken alle Namen ab, jeder 
für sich besonders - und in der Fülle beeindruckend.
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Was uns bewegt

Was vor 2022 Jahren geschah – 
und was gerade in Leutkirch geschieht 

Nathalia (31) und Juri (36) leben derzeit mit ihren vier 
Kindern im Alter zwischen 9 Jahren und drei Wochen 
in der Kreissporthalle, die derzeit als DRK-Flüchtlingsun-
terkunft für Menschen aus der Ukraine dient. Juri und 
Nathalia sind auf der Flucht und auf Herbergssuche wie 
einst Josef und Maria. Und erzählen (mit Dolmetscher), 
wo und wie sie in den letzten Wochen und Monaten ge-
lebt haben.   

„Es geschah aber in jenen Tagen, dass ein Gebot vom Kai-
ser Augustus ausging, den ganzen Erdkreis aufzuschrei-
ben ... Und alle gingen, sich aufschreiben zu lassen, ein 
jeder in seine eigene Stadt....Da ging auch Joseph aus 
Galiläa, aus der Stadt Nazareth, hinauf nach Judäa in die 
Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, weil er aus dem 
Hause und Geschlechte Davids war, um sich einzutragen 
mit Maria, seiner Angetrauten; die war schwanger ... “ 
Die Weihnachtsgeschichte aus dem Evangelium nach 
Lukas (2,1-16)

„Und sie gebar ihren ersten Sohn“ – 
„Und sie gebar ihr viertes Kind“

„Wir kommen aus Winnyzja, aus der Zentralukraine. Ich 
bin studierter Landwirt und habe vor dem Krieg schon viel 
in Polen gearbeitet ... Als der Krieg ausbrach, damals im 
Februar, waren wir aber alle zusammen. Und es war noch 
alles ruhig. Gekämpft wurde nur an der Grenze, wir haben 
uns noch sicher gefühlt ... Nathalia war wieder schwanger. 
Das Kind sollte im Oktober zur Welt kommen. Bis August 
war es noch relativ ruhig bei uns, wir sind zuhause ge-
blieben, zusammen mit Oma und Opa in unserem großen 
Haus. Dann war klar, dass etwas passieren muss, weil we-
gen des Krieges unsere kleinen Geschäfte mit Obst und 
Gemüse nicht mehr gut gelaufen sind. Ab August wurde 
es schlimmer, Stromausfälle waren an der Tagesordnung 
und wir hatten Angst, dass wir bei der Geburt im Kranken-
haus dann vielleicht in einen Bombenalarm geraten ... wir 
haben von OPs gehört, die abgebrochen wurden und bei 
denen alle in den Keller mussten ... “ (Juri)

Von Christine King
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„Es geschah aber, als sie dort waren, dass sich die Tage 
erfüllten, dass sie gebären sollte – und sie gebar ihren 
Sohn, den Erstgeborenen, und wickelte ihn in Win-
deln. Und legte ihn in eine Krippe, denn in der Her-
berge war kein Platz für sie ... “ 

„Ich hatte Angst, meine erste Geburt war nicht ohne 
Komplikationen verlaufen. Was, wenn der Strom aus-
fällt und ich dann keine Hilfe bekomme? Wir haben uns 
dann Ende August entschieden, dass ich und die Kinder 
in Deutschland auf die Suche nach einer Unterkunft ge-
hen. Juri sollte noch etwas in Polen bleiben und Geld 
verdienen ... in Meßstetten sind wir dann in der Flücht-
lingsunterkunft untergekommen ... und Juri kam später 
dazu.“ (Nathalia)

„Und Hirten waren in jener Gegend auf dem Felde 
und hielten Nachtwachen bei ihrer Herde. Und der En-
gel des Herrn trat zu ihnen, und die Herrlichkeit des 
Herrn umstrahlte sie, und sie fürchteten sich sehr. Und 
es sagt ihnen der Engel: „Fürchtet Euch nicht!“

„Unser viertes Kind, nochmal ein Junge, kam dann im 
Oktober in Balingen zur Welt....die Geburt war in Ord-
nung. Es gab ein paar kleine Schwierigkeiten, aber die 
Ärzte und die medizinische Versorgung waren wunder-

bar. Wir haben alles gehabt, was wir brauchten. Der Klei-
ne hatte gleich eine Lungenentzündung und hat sofort 
Antibiotika bekommen. Ich bin sehr dankbar. Zum Glück 
... Juri war bei den Kindern ... das war gut.“ (Nathalia) 

„Und es geschah, als die Engel von ihnen fort in den 
Himmel gefahren waren, da sagten die Hirten unter-
einander: Auf, lasst uns nach Bethlehem gehen und 
dieses Ereignis sehen, das der Herr uns kundgetan 
hat.....Und sie kamen eilends und fanden Maria und 
Joseph und das Kind in der Krippe liegen...

„Als Nathalia mit Artem wieder in Meßstetten war, sind 
wir von dort direkt weiter nach Leutkirch, hier ist es bes-
ser, drei Wochen sind wir jetzt da, haben ein Dach über 
dem Kopf und sind dankbar für alles ... wir waren erst 
zweimal in der Stadt ... einmal einkaufen und einmal in 
der Apotheke. Hier in der Halle haben wir einen Raum 
für uns, das ist schön. Und auch gemütlich, denn wir 
sind hier alle zusammen. Der Kleine schläft bei Nathalia, 
sie stillt ihn. Das Kinderbett brauchen wir nicht. Und die 
Großen haben hier Kontakte zu anderen Kindern ... jetzt 
warten wir noch, bis die Papiere da sind, dann können 
wir vielleicht eine Wohnung bekommen, die Große kann 
in die Schule und ich bekomme eventuell Arbeit. Ich ma-
che alles ... Werkstatt, Fabrik, Lebensmittel ... nach dem 
Krieg gehen wir zurück ... zumindest Nathalia mit den 
Kindern zu den Eltern in unser großes Haus ... ich könnte 
noch ein bisschen bleiben und Geld verdienen.“ (Juri)
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Die Sternsinger 
singen wieder

Spendenprojekte 2023

LEUTE/KIRCHE

Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit“ steht der Kinderschutz im Fo-
kus der Aktion Dreikönigssingen 2023.  Weltweit leiden 
Kinder unter Gewalt. 
In Asien, der Schwerpunktregion der Sternsingeraktion 
2023, zeigt das Beispiel der ALIT-Stiftung in Indonesi-
en, wie mit Hilfe der Sternsinger Kinderschutz und Kin-
derpartizipation gefördert werden. Seit mehr als zwanzig 
Jahren unterstützt ALIT an mehreren Standorten Kinder, 
die aus unterschiedlichen Gründen gefährdet sind oder 
Opfer von Gewalt wurden. 
Mit der Spendensammlung der Leutkircher Sternsinger 
werden Projekte des diesjährigen Schwerpunktes geför-
dert sowie weitere Projekte, die die Sternsinger seit meh-
reren Jahren unterstützen. Mehr dazu auf der Homepage 
unter der Rubrik Sternsinger.
Vergelt’s Gott für jede Spende und jede offene Tür.

Die Vorbereitungen der Sternsingeraktion 2023 sind in vollem Gange. Klei-
derprobe und Laufpläne werden derzeit vorbereitet. Samstags im Advent 
werden die Sternsinger im Gemeindehaus proben, um dann vom 2.-6. Januar 
wieder singend den Segen in die Häuser zu bringen. Die Besuche sind täglich 
ab 15.30 Uhr geplant; am 6. Januar bereits ab 13 Uhr nach dem feierlichen 
Dreikönigsgottesdienst. Am 2. Januar werden um 14.30 Uhr die Sternsinger 
in der St. Martinskirche ausgesendet - dazu herzliche Einladung!
Auch dieses Jahr versucht das Vorbereitungsteam wieder möglichst viele 
Haushalte zu besuchen. Wo ein Besuch nicht möglich ist, werden Segensauf-
kleber mit Hinweisen zur Sternsinger-Aktion in die Briefkästen geworfen.
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AUS DEM FAMILIENZENTRUM

www.netzwerk-leutkirch.de

Eine Stadt ohne Ehrenamt? Das geht nicht!

Egal ob Kirchenarbeit, Veranstaltung, Vereinsleben, Akti-
vitäten im sozialen Bereich oder im Umweltschutz: Über-
all braucht man engagierte Personen, um die Gemein-
schaft zur stärken und das Sozialleben zu fördern. Dabei 
ist die Suche nach dem richtigen Ehrenamt schwierig, 
geschweige denn die Suche nach Ehrenamtlichen. Hinzu 
kommen die Veränderungen im Ehrenamt.
Deshalb hat die Kirchengemeinde St. Martin 2020 
eine Mitarbeiterstelle am Kinder- und Familienzentrum 
initiiert, mitfinanziert von Diözese, Stadt und Landkreis. 
Um das Engagement in Leutkirch zu unterstützen, wurde 
nun eine Online-Plattform geschaffen, die die Suche nach 
dem passenden Ehrenamt oder nach Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unterstützt. Durch eine Kooperation 
der Kirchengemeine St. Martin und der Stadt Leutkirch ist 
seit dem 01.11.22 Netzwerk-Leutkirch (kurz NeLe) online.
Claudia Wahl (Angebots- und Ehrenamtsentwicklung 
des KiFaZ) ist Teil der Administratoren der Plattform: 
„NeLe bietet die Möglichkeit, die Engagementsuche in 
Leutkirch zu erleichtern und zu bündeln. Zum einen soll 
mit der Ehrenamtsplattform den Trägern und Anbietern 
gegenüber Wertschätzung gezeigt werden, zum anderen 
der Bürgerschaft ein Überblick über die Vielfalt des En-
gagements in Leutkirch gegeben werden.“

Die Welt wird digitaler 
– auch das Ehrenamt

Das KiFaZ über Vorfreude, 
Überraschungen und Lichtblicke 
im Jahr 2022
 „Es ist kaum zu glauben, wie schnell 
ein Jahr vergehen kann“, da sind sich 
Claudia Wahl und Petra Wiedemann 
von KiFaZ schnell einig. Als Kind 
konnte man es kaum erwarten, bis 
Ostern, Geburtstag oder Weihnachten 
endlich gekommen war. Das Warten 
dazwischen fühlte sich lang an und 
die Vorfreude auf Überraschungen 
war immer groß. Mittlerweile hat sich 
die Zeit relativiert. „Gefühlt rast das 
Jahr an uns vorbei und wir müssen 
sehen, was wir alles unterbekom-
men.“ Was vom Kindsein geblieben 
ist, ist auf jeden Fall die Vorfreude 
auf neue Projekte. In diesem Jahr 
trifft das eindeutig auf eines unserer 
Herzensprojekte, dem „Schwätzmobil 
– eine Ape für den Sozialraum“, zu. 
Schon lange treibt uns der Gedanke 
um, wie wir die Leutkircher besser 
erreichen können. Raus zu den Men-
schen und sie dort abholen, wo sie 
sich im Alltag sowieso schon befin-
den, oder anders gesagt: KiFaZ trifft 
Stadt. So lautet das Motto. Das Ziel: 
Auf einfache und niederschwellige 
Weise Kontakte knüpfen, Bedarfe 

erfahren, um Leutkirch noch attrakti-
ver zu machen. Wenn alles gut läuft, 
könnte unser Schwätzmobil 2023 
schon in Leutkirch unterwegs sein. 
Über Unterstützer freuen wir uns. 
Auch Überraschungen gab es in 2022 
nicht zu wenig im KiFaZ. Eine Über-
raschung, die uns auf jeden Fall zum 
Nachdenken gebracht hat, war der 
diesjährige Schenktag. Noch nie war 
das Gemeindehaus so schnell leer 
wie in diesem Jahr. Nach kaum einer 
halben Stunde haben alle Geschenke 
einen neuen Besitzer gefunden. Dies 
sollte eigentlich die Helfer um das Ki-
FaZ-Team freuen, zeigt es doch, wie 
wichtig und nachhaltig dieses lang-
jährige Angebot ist. Doch der große 
Andrang stellt uns auch vor große 
organisatorische Herausforderungen. 
Daher werden wir den Ablauf fürs 
nächste Jahr gut überdenken. Eine 
Änderung steht jetzt schon fest: Es 
wird einen Kinder-Korridor geben. In 
dieser Zeit dürfen nur die Kinder das 
Gemeindehaus betreten und sich drei 
Geschenke für sich selbst aussuchen. 

Claudia Wahl (siehe Foto) kann für die Einführung von NeLe angefragt wer-
den und begleitet gerne Gruppen, Teams und Verbände rund um das Thema 
Ehrenamt (cwahl@drs.de; Tel. 9158632). Ihr Büro befindet sich im Vincen-
tiushaus.



SEITE 14 

KIRCHE AN VIELEN ORTEN

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Montag			  9:00 Uhr entfällt am 26.12.
Dienstag		  neu in der Winterzeit: 9:30 Uhr 
					     in Kapelle Carl-Joseph
					     6:00 Uhr, 06.12. und 13.12. Rorate 
					     im Advent in St. Martin
Mittwoch		 9:00 Uhr	
Donnerstag	 19:00 Uhr	
Samstag		  18:30 Uhr entfällt am 24.12. und 31.12.
Sonntag			  08:45 Uhr jeden ersten Sonntag im Monat 
					     Morgenlob (Jan. 08.01.23)
					     10:15 Uhr Sonntagsmesse

Rosenkranzgebet	
					     Sonntag bis Mittwoch und Freitag um 17.15 Uhr; 
					     Donnerstag 18.15 Uhr, Samstag 17.45 Uhr
					     Rosenkranz entfällt am 11., 24., 25., 31.12. und 01.01.

Besondere Gottesdienste
Dienstag: 29.11., 06.12.,13.12.	  6.00 Uhr Rorate im Advent
Donnerstag: 01.12., 08.12., 15.12.	 19.00 Uhr Rorate im Advent
4. Adventssonntag, 18.12.:		  18.30 Uhr Bußgottesdienst
Silvester, 31.12.:				    18:00 Uhr festliche 
										          Jahresschlussandacht

Weihnachten in St. Martin:
Heiligabend, 24.12.:				   21:30 Uhr Christmette
Hochfest Weihnachten, 25.12.:	 10:15 Uhr 	
										          Feierlicher Gottesdienst 
18:30 Uhr	Evensong
Hl. Stephanus, 26.12.: 		  10:15 Uhr 	
										          Ökumenischer Gottesdienst 
Hochfest Neujahr, 01.01.23: 		  17:00 Uhr 	
										          Neujahrs-Gottesdienst 
Hochfest Dreikönig, 06.01.23:		  10:15 Uhr 
										          Gottesdienst mit Sternsingern

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Sonntag, 04.12., 11.12., 18.12.	 16:30 Uhr			 
										          Kinderkirche im Advent 
Sonntag, 11.12.				    18:00 Uhr			 
										          Mutmacher-Adventsgottes-		
										          dienst im neuen Kirchenraum
Dienstag, 20.12. 				    6:00 Uhr 		
										          Jugendrorate in St. Martin
Letzte Schulwoche (19.12., 20.12.)	 Schulgottesdienste	
Heiligabend, 24.12.: 			   16:30 Uhr Kinderkrippenfeier 		
Montag, 02.01.23:				    14:30 Uhr Aussendung 
										          der Sternsinger
Hochfest Dreikönig, 06.01.23:		  10:15 Uhr	 Gottesdienst 
										          mit Sternsingern

Filialgemeinden
St. Stephanus, Mailand
Sonntag, 04.12., 2. Advent	 09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 11.12., 3. Advent	 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 18.12., 4. Advent	 09:00 Uhr	 Messfeier
                                          	 19:30 Uhr	 Bußgottesdienst	
Heiligabend, 24.12.		  16:00 Uhr	 Heiligabendandacht
Sonntag, 25.12.		  09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 26.12.		  09:00 Uhr	 Patrozinium
Sonntag, 01.01.23, Neujahr 	 10:15 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 08.01.		  09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 15.01.		  09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 22.01.		  09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 29.01.		  09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 05.02.		  09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 		
						      mit Blasiussegen	

St. Fridolin, Adrazhofen
Freitag, 16.12.		  19:30 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 25.12.		  09:00 Uhr	 Messfeier
Samstag, 31.12.		  14:30 Uhr	 Jahresschlussandacht
Sonntag, 08.01.23		  09:00 Uhr	 Messfeier
Freitag, 27.01.		  19:30 Uhr	 Messfeier
Samstag, 04.02.		  10:30 Uhr	 Kindergartengottesdienst

St. Silvester, Tautenhofen
Sonntag, 04.12., 2. Advent	 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11.12., 3. Advent	 09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 18.12., 4. Advent	 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heiligabend, 24.12.:		  16:00 Uhr	 Krippenfeier mit Messe
Montag, 26.12.:		  09:00 Uhr	 Messfeier
Samstag, 31.12.:		  16:00 Uhr	 Patrozinium
Dreikönig, Freitag, 06.01.	 09:00 Uhr	 Messfeier 
Sonntag, 08.01.:		  09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 15.01.:		  09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 22.01.:		  09:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 29.01.:		  09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 05.02.:		  09:00 Uhr	 Messfeier
 						      mit Blasiussegen

St. Antonius, Wielazhofen
Freitag, 02.12.		  19:30 Uhr	 Messfeier
Dreikönig, Freitag, 06.01.23 	 09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
						      mit Sternsingern 

Kapelle im Seniorenzentrum Carl Joseph
dienstags (neu)		  09:30 Uhr	 Messfeier 
Sonntag, 11.12., 3. Advent	 10:00 Uhr	 Messfeier
Heiligabend, 24.12.		  16:30 Uhr	 Christmette
Silvester, 31.12.		  16:30 Uhr	 Jahresschlussandacht
Sonntag, 08.01.		  10:00 Uhr	 Messfeier
Sonntag, 22.01.		  10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
- siehe auch Aushang im Seniorenzentrum –
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Wir beten für
unsere neu Getauften:
Benno Hemer			  getauft am 29.10.2022
Alessio Carabelli		  getauft am 30.10.2022
Isabella Carabelli		  getauft am 30.10.2022

unsere Verstorbenen:
Sigfrid Weber			   verstorben am 24.10.2022
Hansjörg Rau			   verstorben am 27.10.2022
Brunhilde Hummel	 verstorben am 27.10.2022
Valentin Kegreiß		  verstorben am 31.10.2022
Hildegard Jechle		  verstorben am 01.11.2022
Pauline Huber			  verstorben am 06.11.2022
Lidwina Feiner			  verstorben am 07.11.2022

Gedächtnis für die Verstorbenen 
05.12.22:	 Isolde Redle
06.12.22:	 Hubert Mößle und Verstorbene Fam. Haberkern, 	
		  Romer und Ilg
07.12.22:	 Hans Striebel und Angehörige Fam. Striebel und 	
		  Golder, Luise Kluftinger mit Angehörigen, Gisela 
		  und Julian Kluftinger, Alois Haggenmüller mit 
		  Angehörigen, Wolfgang Stützle, Erwin Schuck
08.12.22:	 Regina und Julius Sigg
10.12.22:	 Karl Mendig mit Angehörigen, Thomas und 
		  Marianne Kogler, Philipp Gareis, Josef-Christian 
		  Riedle, Adam und Gerda Gasafi
12.12.22:	 Georg Litzbarski
13.12.22:	 Hermann Krug, Hubert Mößle und Angehörige, 
		  Fam. Schachinger
14.12.22:	 Barbara Müller, Hermann Mendler mit Eltern
15.12.22:	 Hugo und Rita Löchle, Irmgard, Reinhold und 
		  Wolfgang Hutter, Anton und Rosa Jäger, 
		  Christa und Xaver Deiss
16.12.22:	 Adrazhofen: Josef-Christian Riedle
17.12.22:	 Johanna Wiesenthal, Hugo Kloos, Karl Riedle, 
		  Heinrich Laible, Erich und Marzell Angele, 
		  Franz Klink, Nikas, Valentina, Peter Sperle 
		  und Fam. Steinbach mit Angehörigen
21.12.22:	 Paula Grimm und Eltern, Anneliese und Helmut 
		  Breunig mit Angehörigen, Erwin Schuck
28.12.22:	 Toni und Richard Marquart
29.12.22:	 Johanna Wiesenthal
04.01.23:	 Erwin Schuck
07.01.23:	 Peter Pietsch 
11.01.23:	 Isolde Redle, Adam und Gerda Gasafi
14.01.23:	 Barbara Müller
18.01.23:	 Erwin Schuck
01.02.23:	 Erwin Schuck	

Kapelle Regina Pacis
Sa., 24.12. 	 21:30 Uhr 	Christmette 
So., 25.12.	 11:30 Uhr 	Hochamt – 
				    Hochfest der Geburt 		
				    unseres Herrn 
Mo., 26.12. 	 11:30 Uhr 	Hl. Messe – 
				    Fest des Hl. Stephanus
Sa 31.12.	 22.00 Uhr 	Eucharistische 
				    Anbetung 
			   23:00 Uhr 	Hl. Messe 
				    zum Jahreswechsel mit 		
				    anschließendem 
				    Neujahr- Wünschen 
So 01.01.23		  Hochfest der Gottes-		
				    mutter Maria – Neujahr 		
			   11.30 Uhr 	 Hochamt 
Fr 06.01.23		  Heilige Drei Könige 		
			   11.30 Uhr 	 Hl. Messe 			 
	
So 08.01.23 		  Fest Taufe des Herrn 		
			   11.30 Uhr	 Hl. Messe 
			   14.30 Uhr 	Segensfeier für 			
				    werdende Mütter/Eltern 

Weitere Gottesdiensttermine unter www.regina-pacis.de

„Und sie gebar 
     ihren ersten Sohn“ 
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Was glaubst du?

Zeltlager, Minis, KjG, Jugendchor. Hannes Weishaupt 

ist in unseren Jugendgruppen voll dabei und mittler-

weile auch Oberministrant. Mit seinen 17 Jahren hat 

der Abiturient viel vor: nächstes Jahr soll es zu einem 

Freiwilligendienst nach Lateinamerika gehen. Doch da-

vor stehen Prüfungen an und daneben soll Platz sein 

für Tennis und Gitarre, für Hund und skaten. Und na-

türlich für sein Engagement in der Kirchengemeinde.

1. 	An was glaubst du?
 

	 Ich glaube an die Nächstenliebe und an die Unterstützung 
	 eines liebenden Gottes.

2.	 Was bringt es, Christ zu sein?

	 Es eröffnet mir eine Glaubensgemeinschaft, die auf der ganzen Welt 
	 verteilt ist.

3.	 Dein Traum von Kirche?

	 Ich würde mich über eine Kirche freuen, die im 21. Jahrhundert 
	 ankommt und Dinge wie das Zölibat abschafft.

4.	 Dein Traum vom Leben?

	 Ich wünsche mir ein glückliches und erfülltes Leben.

5.	 Was macht dir Mut?
	

	 Wenn ich merke, dass schlussendlich das meiste gut ausgeht.

6.	 Was schätzt du bei deinen Freunden am meisten?
	

	 Immer offen und ehrlich mit ihnen reden zu können.

7.	 Dein Lieblingsbuch?

	 Harry Potter und die Heiligtümer des Todes. 

8.	 Was würdest du als Erstes abschaffen?

	 Diskriminierung, Hass und Kriege.

9.	  Was würdest Du gerne neu einführen?

	  Einen mental health day, den man sich einmal im Monat nehmen darf, 	
	  für eine bessere Bewältigung des Alltagsstresses.

10.	Was lässt dein Herz höher schlagen?
	

	 Gutes Essen!

 Hannes Weishaupt


